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Geistliches Wort
Vom Suchen und Finden

Geistliches Wort
Vom Suchen und Finden

Liebe Leserin, lieber Leser!

Ich spiele gerne mit meiner Tochter „Ich sehe was, was Du nicht 
siehst.“ – ein Such- und Findspiel. Dabei erlebe ich immer wieder 
die Freude des Findens. Diese Freude kenne ich auch aus dem All-
tag, wenn ich einen Schlüssel oder mein Handy verlegt habe und es 
dann wieder finde. 

„Wer da sucht, der findet“, heißt es kurz und bündig in der Bibel 
(Matthäus 7,8). Was suchen wir im Leben? Suchen wir ein sinner-
fülltes Leben? Suchen wir gute Beziehungen zu unseren Mitmen-
schen oder zu Gott? Was suchen Sie? 

Manchmal erlebe ich im Gottesdienst, oder wenn Menschen im Ge-
spräch von sich erzählen, dass ich selber etwas dabei finde – ganz 
ohne das Spiel zu spielen, was ich mit meiner Tochter spiele. Dann 
stellt sich in mir ein Gefühl der Dankbarkeit, der Verbundenheit, des 
Glücks ein. Das habe ich dann gefunden – oder es hat mich gefun-
den. Oder ich lese in der Bibel und mich spricht ein Wort so an, dass 
es mich tief in meinem Herzen berührt. Auch dann habe ich das 
Gefühl, etwas gefunden zu haben.

Als Kirchengemeinden haben wir in den letzten Wochen und 
Monaten Kandidatinnen und Kandidaten für den Kirchenvorstand 
gesucht und auch gefunden. Darüber sind wir sehr froh. In den 
Kirchenvorständen suchen wir gehbare Wege mit nun nur noch 1,5 
Pfarrstellen in der Pfarrei. Wir suchen – und hoffen, Gutes dabei zu 
finden. 

Das Spielen vom Suchen und Finden geht weiter. „Ich sehe was, 
was Du nicht siehst und das ist rot“ – „die Rose?“ – „Nein.“ – „der 
Schuh?“ – „Nein.“ – „die Lampe?“ – „Ja!“. Nicht selten braucht es 
mehrere Versuche, um das Gesuchte zu finden. Aber gerade das 
erhöht auch die Spielfreude.

Manchmal denke ich: mit Gott ist es auch so. Da suchen wir ihn 

oder unseren Glauben. Und finden ihn nicht an dem Ort oder in den 
Ritualen, die wir kennen. Da müssen wir noch einmal neu suchen 
und Gott einladen, sich von uns finden zu lassen. Das gilt auch für 
uns als Kirchengemeinde. Ist Gott in unserer Mitte? Wie können wir 
einen Raum schaffen, in dem er selbst spürbar wird, so dass Men-
schen ihre Beziehung zu ihm leben und vertiefen können? 

„Wer da sucht, der findet“ – lassen wir uns von diesem Wort leiten 
und begleiten, wenn wir das Suchen, was unser Leben reich macht.

Einen erfüllten Sommer wünscht Ihnen

Ihre Pfarrerin Friederike Töpelmann 

 

PS: Entdecken Sie auf dem Titelbild die gelben Blumen und ein tan-
zendes Gespenst in den Wolken?

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Wöchentliches Geschichtentelefon
Heute mal anders Gottesdienst

29. Sept.

je
w

ei
ls

 18
 U

hr Windsbach

27. Okt. Wassermungenau

10. Nov. Abenberg

Orgelkonzert mit Matthias Grünert
am 13. September 2024

Matthias Grünert
Kantor der Dresdener Frauenkirche

zu Gast in der 
St. Andreaskirche

in Wassermungenau

am 13. September 2024
um 17.30 Uhr

Mehrmals im Jahr geht der Kantor der Dresdener Frauenkirche auf musika-
lische Erkundungsfahrt. Immer voller Neugier, um ihm bislang unbekannte 
Instrumente unter Hände und Füße zu nehmen. Kantor Grünert ist immer um 
Authentizität bemüht und hat sicherlich ein Feuerwerk aus Noten dabei. Die 
Orgel Ihrer Pfarrkirche, erst vor reichlich 30 Jahren geweiht, lässt kaum Orga-
nistenwünsche offen.  

Seien auch Sie neugierig auf die musikalischen Schätze in seiner Notentasche. 

Matthias Grünert wurde in Nürnberg geboren und war Mitglied des Winds-
bacher Knabenchores. Er studierte Kirchenmusik A, Gesang und Orgel in Bay-
reuth und Lübeck. 

Ab 2000 war er als Stadt- und Kreiskantor in Greiz tätig und brachte dort das 
gesamte Orgelwerk Bachs zur Aufführung. 2004 wurde er als Kantor der wie-
dererstandenen Dresdener Frauenkirche berufen und trat dieses Amt 2005 
an. 

Organisiert werden OrgelFahrten in enger Zusammenarbeit mit der evange-
lischen Kirchengemeinde Hoheneiche/Thüringen, die als Team auch die Fahrt 
begleitet. Weitere 12 Konzerte sind geplant in Wassertrüdingen sowie in und 
um Nördlingen. Nichts wird sich auf dieser musikalischen Entdeckungsreise 
wiederholen. 

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei, um Spenden wird freundlich gebeten. 

Christiane Linke

Foto: Thomas Schlorke
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CVJM Burgfest
am 22. September 2024

Chorandacht
mit dem Windsbacher Knabenchor am 24. September 2024

6 7
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Do., 14. Nov. | 19 Uhr
St. Andreas, Wassermungenau

Eintritt frei, Kollekte erbeten

Aus dem Kirchenvorstand
Umsetzung Landesstellenplanung, nächste Schritte

Nun ist es so weit. Die Landesstellenplanung ist am 1. Juli 2024 in Kraft getre-
ten. Somit gibt es in der Pfarrei nun nur noch 1,5 Pfarrstellen und nicht wie 
bisher 2 Pfarrstellen. Dies bedeutet Kürzungen in beiden Kirchengemeinden. 
Damit einher geht auch eine Intensivierung der Zusammenarbeit innerhalb 
unserer Pfarrei.  

Die 100 % Pfarrstelle hat Pfarrer Thomas Lorenz inne und die 50 % Pfarrstelle 
hat Pfarrerin Friederike Töpelmann inne. Wie bereits im Gemeindebrief Nr. 40 
beschrieben, teilen wir uns den Dienst in den Kirchengemeinden nun wie folgt 
auf:

Pfarrer Thomas Lorenz ist in allen Belangen mit allem, was zum Pfarrdienst 
gehört, für die Kirchengemeinde Wassermungenau zuständig. Als Amtsinha-
ber der ersten Pfarrstelle der Pfarrei hat er auch die gesamte Geschäftsfüh-
rung in der Pfarrei, ist also auch zuständig für die Verwaltungs- und Perso-
nalfragen der Kirchengemeinde Dürrenmungenau. Er wird öfters auch einen 
Gottesdienst in Dürrenmungenau und Abenberg feiern. Zudem trägt er die 
Verantwortung für die Seelsorge im Seniorenheim St. Josef in Abenberg. Zur-
zeit leitet er dort monatlich einmal mittwochs einen Gottesdienst.

Pfarrerin Friederike Töpelmann ist auf ihrer 50 % Pfarrstelle in der Kirchenge-
meinde Dürrrenmungenau eingesetzt. Hier übernimmt sie Seelsorge, Gottes-
dienste, Kasualien, Präparenden- und Konfirmandenunterricht und drei Stun-
den Religionsunterricht in der Grund- und Mittelschule Abenberg. Sie werden 
bemerken, dass die Anzahl der Gottesdienste insgesamt reduziert wird. Pfar-
rerin Töpelmann ist in der Regel an zwei Wochenenden im Monat im Dienst, 
denn mit einer 50 % Stelle gehen zwei freie Wochenenden im Monat einher. 

In den nächsten Monaten werden wir schauen, ob diese Aufteilung so gut leb-
bar ist, oder ob wir weiter suchen sollten. Wir danken allen, die diese Verände-
rungen mitgestalten und begleiten. Es wird spürbarer, wie Kirchengemeinde 
gerade durch das Engagement vieler guter Geister lebt. Wir sind froh, dass 
das Gemeindeleben in unserer Pfarrei weiterhin vielfältig und bunt ist und la-
den alle herzlich zu allen Veranstaltungen ein, unabhängig von der Zugehörig-
keit zu einer Kirchengemeinde. 

Im Zuge der Landesstellenplanung ist eine Zusammenarbeit nicht nur inner-
halb unserer Pfarrei, sondern auch mit den anderen Kirchengemeinden unse-
rer Region (Windsbach, Bertholsdorf, Neuendettelsau) wichtig. Hier wird es 
weitere Schritte miteinander und aufeinander zu geben. 

Pfarrerin Friederike Töpelmann
8 9
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Am Sonntag, dem 20. Oktober 2024, werden unsere Kirchenvorstände neu 
gewählt. In diesem Gemeindebrief können Sie noch einmal genau nachle-
sen, wer auf dem Wahlvorschlag steht, den der jeweilige Vertrauensaus-
schuss aufgestellt hat. Und Sie finden dazu auch die passenden Gesichter 
der Kandidatinnen und Kandidaten, die sich zur Wahl haben aufstellen las-
sen. Die Altersangabe bezieht sich auf den Wahltag 20. Oktober.

Für ihre Bereitschaft, in den nächsten sechs Jahren mitzuentscheiden 
über die Geschicke unserer Kirchengemeinden, gebührt ihnen aufrich-
tiger Dank. Uns ist gelungen, was in vielen Kirchengemeinden unseres 
Dekanatsbezirks nicht gelungen ist, nämlich einen Wahlvorschlag mit der 
gesetzlich vorgesehenen Zahl von Kandidaten (die doppelte Zahl der zu 
Wählenden) aufzustellen.

„Stimm für Kirche.“ So lautet das Motto dieser Kirchenvorstandswahl. 
Das heißt: Mir ist der Glaube wichtig, ich gehöre zur evangelischen Kirche. 
Meine Stimme gestaltet die Kirche vor Ort mit. Mir ist es wichtig und nicht 
gleichgültig, wer zusammen mit dem Pfarrer / der Pfarrerin die Interessen 
meiner Kirchengemeinde Wassermungenau bzw. Dürrenmungenau-Aben-
berg in den nächsten sechs Jahren vertritt.

Die Kirchenleitung hat für die Wahl 2024 beschlossen, die Briefwahlun-
terlagen an alle Wahlberechtigten zu versenden. Das heißt konkret, dass 
alle Wahlberechtigten ihren Wahlausweis, Stimmzettel und Rücksende-
umschlag zugesandt bekommen. Mit diesen Unterlagen kann sowohl 
Briefwahl erfolgen als auch die Wahl an der Wahlurne. Wahlunterlagen 
gibt es zusätzlich auch in den Wahllokalen. Der Versand erfolgt ab Mitte 
September.

Sie können sich vergewissern, ob Sie im Wahlberechtigtenverzeichnis ein-
getragen sind. Dazu liegt es vom 10. bis 20. September im Pfarramt auf, 
zu den üblichen Bürozeiten Dienstag und Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr. 
Gegebenenfalls können Sie den Antrag auf Ergänzung des Verzeichnisses 
stellen oder Einspruch gegen die Eintragung einlegen.

Der Rücksendeumschlag trägt den Aufdruck „Antwort“ und das „Post-
horn“, außerdem den Hinweis „Bitte frankieren, falls Marke zur Hand“. 
Wenn Sie keine Briefmarke aufkleben, übernimmt Ihre Kirchengemeinde 
das Porto. Die Briefwahlunterlagen können neben der Rücksendung per 

Kirchenvorstandswahl
am 20. Oktober 2024

Post auch bis spätestens 19. Oktober 2024 persönlich im Pfarramt abgege-
ben oder im Briefkasten des Pfarramtes eingeworfen werden.

Gehen Sie zur Wahl. Oder machen Sie von der Briefwahl Gebrauch. 
Treffen Sie auf jeden Fall Ihre Wahl.

Pfarrer Thomas Lorenz

Kirchenvorstandswahl
am 20. Oktober 2024
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August bis September 2024

So., 4.8.2024 
10. Sonntag  
nach Trinitatis

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl

Kollekte des Tages: Verein zur Förderung des christlich-jüdischen Gesprächs
So., 11.8.2024 
11. Sonntag  
nach Trinitatis 
Kirchweihfest 
der St. Marienka-
pelle Winkelhaid

Wh 9.45 Uhr Kirchweihfestgottesdienst  
der St. Marienkapelle  
– 125 Jahre FFW Winkelhaid 
– Segnung renoviertes Feuerwehrhaus 
– Segnung neuer Spielplatz

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 18.8.2024 
12. Sonntag  
nach Trinitatis 
Kirchweihfest 
der St. Nikolaus-
kirche Unter-
eschenbach

Ue 9.45 Uhr Kirchweihfestgottesdienst  
der St. Nikolauskirche

Kollekte des Tages: Diakonie Bayern
So., 25.8.2024 
13. Sonntag  
nach Trinitatis

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 1.9.2024 
14. Sonntag  
nach Trinitatis

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
So., 8.9.2024 
15. Sonntag  
nach Trinitatis

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Gefängnisseelsorge
Fr., 13.9.2024 Wa 17.30 Uhr Orgelkonzert mit Matthias Grünert,  

Kantor der Dresdener Frauenkirche

Gottesdienste 
September bis Oktober 2024

So., 15.9.2024 
16. Sonntag  
nach Trinitatis

Ue 8.30 Uhr Frühgottesdienst
Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  

mit Beichte und Hl. Abendmahl
Wa 17.00 Uhr Familienandacht mit Segnung der Schul-

anfänger, an der Andachtssäule im Reuth
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Fr., 20.9.2024 Wa 14.00 Uhr Wochengottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl

So., 22.9.2024 
17. Sonntag  
nach Trinitatis

Wf 10.00 Uhr CVJM Burgfest – Gottesdienst auf 
Burg Wernfels

(Bustransfer ab 9.30 Uhr von der 
St. Andreaskirche zur Burg, später wieder 
zurück; freies Mittagessen für Gemeinde-
glieder auf der Burg); 
bei Regen in der St. Andreaskirche

Di., 24.9.2024 Wa 19.30 Uhr Chorandacht  
mit dem Windsbacher Knabenchor

So., 29.9.2024 
Tag des Erzen-
gels Michael 
und aller Engel 
(Michaelis)

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst und Kindergottes-
dienst

Bh 14.00 Uhr Kirchweihvesper an der St. Michaelska-
pelle am Bremenhof/Käshof

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 6.10.2024 
Erntedank

Ue 8.30 Uhr Festgottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl

Wa 9.45 Uhr Festgottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl – Kirchenmusik  
– Einführung der neuen Präparanden – 
Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Mission EineWelt
So., 13.10.2024 
20. Sonntag  
nach Trinitatis 
Kirchweihfest 
der Pfarrkirche 
St. Andreas

Wa 9.45 Uhr Kirchweihfestgottesdienst  
mit Kirchenmusik

Kollekte des Tages: Diakonie Bayern
14 15
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November bis Dezember 2024

So., 20.10.2024 
21. Sonntag  
nach Trinitatis

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst – Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 27.10.2024 
22. Sonntag  
nach Trinitatis

Ue 9.45 Uhr Hauptgottesdienst
Wa 18.00 Uhr Heute einmal anders Gottesdienst

Kollekte des Tages: Diakoneo Neuendettelsau
So., 3.11.2024 
Reformations-
fest

Wa 9.45 Uhr Festgottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl – Kirchenmusik

Kollekte des Tages: Kindergottesdienstarbeit in Bayern
So., 10.11.2024 
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

Ue 8.30 Uhr Frühgottesdienst
Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst – Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
Do., 14.11.2024 Wa 19.00 Uhr Konzert Andi Weiß
So., 17.11.2024 
Vorletzter Sonn-
tag des Kirchen-
jahres, Sonntag 
vom Weltgericht

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Vereinigte Evang.-Luth. Kirche in Deutschland
Mi., 20.11.2024 
Buß- und Bettag

Wa 19.00 Uhr Beichtgottesdienst  
mit Hl. Abendmahl und Kirchenmusik

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 24.11.2024 
Letzter Sonntag 
des Kirchen- 
jahres, Ewig-
keitssonntag

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl – Kindergottesdienst – 
anschl. Gedenkfeier auf dem Friedhof für 
die Verstorbenen des zu Ende gehenden 
Kirchenjahres

Ue 14.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Hl. Abend-
mahl – anschl. Gedenkfeier auf dem 
Friedhof für die Verstorbenen des zu 
Ende gehenden Kirchenjahres

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Gottesdienste Dezember 2024
Wochengottesdienste

Bb = Beerbach, Bh = Bremenhof, He = Hergersbach, Ue = Untereschenbach,                                                                   
Wa = Wassermungenau, Wh = Winkelhaid   

Gottesdienste, Andachten, Veranstaltungen unter freiem Himmel 
sind blau gekennzeichnet; sie finden bei Regen ggf. in der St. Andreaskirche statt.

Die Ortsangaben zeigen an, wo der jeweilige Gottesdienst stattfindet.  
Grundsätzlich sind zu allen Gottesdiensten die Gemeindeglieder aus allen Orten  

der Kirchengemeinde eingeladen.

Fr., 29.11.2024 Wa 14.00 Uhr Wochengottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl

So., 1.12.2024 
1. Sonntag  
im Advent 
Beginn des 
neuen Kirchen-
jahres

Wa 9.45 Uhr Festlicher Bläsergottesdienst  
mit Einführung der neuen Kirchenvorste-
her, Beichte und Hl. Abendmahl  
– Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Brot für die Welt
So., 8.12.2024 
2. Sonntag  
im Advent

Ue 8.30 Uhr Frühgottesdienst
Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Wochen -
Herzliche Einladung zum

mit Beichte und Hl. Abendmahl 
Pfarrkirche St. Andreas

Freitag, 20. September, 14.00 Uhr 
Freitag, 29. November, 14.00 Uhr

gottesdienst

16 17
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Familienandacht mit Segnung der Schulanfänger

Kindergottesdienste & Co
in Wassermungenau

16. Sonntag nach Trinitatis 15.9. 17.00 Uhr Familienandacht

18. Sonntag nach Trinitatis 29.9. 9.45 Uhr KIGO

Erntedank 6.10. 9.45 Uhr KIGO

21. Sonntag nach Trinitatis 20.10. 9.45 Uhr KIGO

Drittletzer So. des Kirchenjahres 10.11. 9.45 Uhr KIGO

Ewigkeitssonntag 24.11. 9.45 Uhr KIGO

1. Sonntag im Advent 1.12. 9.45 Uhr KIGO

3. Sonntag im Advent 14.12. 17.00 Uhr Familienandacht

Herzliche Einladung  
zur Familienandacht! 

Eingeladen zu dieser Andacht sind alle Kinder 
mit Mama, Papa, Oma, Opa oder wer sonst 

noch gerne dabei sein möchte.

Nehmt eine Picknickdecke mit  
und macht es euch  

unter den Obstbäumen bequem.

Herzliche Einladung zu unserer  
nächsten Familienandacht 

am Sonntag, 17. September, 17.00 Uhr  
an der Andachtssäule im Reuth  
mit Segnung der Schulanfänger

Bei schlechtem Wetter findet die Andacht  
in der St. Andreaskirche statt!Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

09873 3 11 97 - 11 Gottesdienst des aktuellen Sonntags bzw. Feiertags

09873 3 11 97 - 12 nur die Predigt des aktuellen Sonntags bzw. Feiertags

09873 3 11 97 - 13 der letzte Wochengottesdienst oder Sonstiges

09873 3 11 97 - 14 Archiv* der letzten 9 Predigen

09873 3 11 97 - 15 der letzte Beerdigungsgottesdienst

09873 3 11 97 - 16 Archiv* der letzten Beerdigungsgottesdienste

* Archiv: Mit einer Taste von 1 bis 9 auf Ihrem Telefon können Sie eine der letzten 9 Predigten 
bzw. Beerdigungsgottesdienste nachhören.

Wassermungenauer
BEI ANRUF: 

Den Wassermungenauer Gottesdienst nachhören
Gottesdienst-Telefon
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mit Beichte und Hl. Abendmahl | Pfarrkirche St. Andreas 
Freitag, 17. Mai, 14.00 Uhr | Freitag, 19. Juli, 14.00 Uhr

Geburtstage
August bis Oktober 2024

Geburtstage
November bis Anfang Dezember 2024

Ein besonderer Glückwunsch unseren Gemeindegliedern ab 70 Jahren.  
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in diesen Wochen und wünschen Ihnen 
Gottes reichen Segen. 

Geburtstag vergessen oder nicht erwünscht?
Sollte Ihre Geburtstag im Gemeindebrief nicht abgedruckt sein, oder sollten Sie 
andererseits wünschen, dass er darin nicht erscheinen soll, wenden Sie sich bitte 
ans Pfarramt (Tel. 09873 255).
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Taufen, Trauungen und Beerdigungen
Freud und Leid
Taufen, Trauungen und Beerdigungen
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Taufen, Trauungen und Beerdigungen
Ausflug des Posaunenchors
am 20. April 2024

Wie bekommt man eigentlich eine Delle aus der Posaune? Wie wird eine 
Trompete gebaut?
Ausgerüstet mit diesen und anderen Fragen, machten sich die Bläserinnen 
und Bläser des Posaunenchors in diesem Jahr auf den Weg nach Altendet-
telsau zur Blechbläserwerkstatt Scherzer. Mit dabei auch unsere vier Jung-
bläser. Herr und Frau Scherzer nahmen sich viel Zeit, uns die Entstehung 
eines Blechblasinstrumentes zu erklären und die Wartung und Pflege zu 
zeigen. Manch einer durfte auch selbst mal Hand anlegen, um eine Delle 
zu entfernen oder das Blech wieder zum Glänzen zu bringen. Auch etliche 
neugebaute Instrumente konnten wir bewundern.
Anschließend legten wir noch einen Stopp bei den Aurachtal Alpakas ein 
und durften mit Momo, Merlin, Max und Co. eine kleine Runde drehen. 
Unseren felligen Begleitern machte das widrige Wetter nichts aus. Für uns 
wurde es dann aber langsam zu kalt, so dass wir uns schnell ins Gemein-
deheim flüchteten, um dort den Ausflug bei einem gemeinsamen „Indoor-
Picknick“ zu beschließen.

Janina Schmidt
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am 20. Oktober 2024

Mein Name ist Birgit Bachhuber. Ich bin 63 Jahre alt und 
verheiratet. Wir haben einen Sohn sowie einen Enkel-
sohn.

Meine aktive berufliche Tätigkeit als Pflegedienstleitung 
habe ich nach 32 Jahren beendet und genieße seit einem 
Jahr die Altersteilzeit.

Die Tätigkeit im Kirchenvorstand und in der Projekt-
gruppe „Heute einmal anders Gottesdienst“ macht mir 
viel Freude. Es ist schön, Teil einer lebendigen Gemeinde 
zu sein! Ich finde es wichtig, sich zu seinem Glauben zu 
bekennen in einer Zeit in der sich so viele Christen von 
der Kirche abwenden!

Birgit Bachhuber
63 Jahre

Ich bin 45 Jahre alt und wohne mit meiner Frau und un-
serer Tochter in Hergersbach. Zwar bin ich studierter 
Wirtschaftsinformatiker, arbeite aber als Journalist und 
bin darüber hinaus selbstständig als IT-Dienstleister tä-
tig. Im Dorf bin ich ehrenamtlich engagiert, und nach 
meiner Konfirmation war ich im Kindergottesdienst-
Team meiner damaligen Kirchengemeinde St.  Nikolai 
in Neuendettelsau aktiv. Ein regelmäßiger Kirchgänger 
bin ich ehrlich gesagt nicht gerade – abgesehen von den 
Gottesdiensten in unserer St. Ottokapelle. Aber ich bin 
überzeugt davon, dass der Glaube die Basis für sehr viel 
Positives in unserem alltäglichen Leben ist und eine le-
bendige Kirchengemeinde entscheidend dazu beitragen 
kann. Und dabei möchte ich gerne mithelfen.

Rainer Aul
45 Jahre

Kirchenvorstandswahl
am 20. Oktober 2024

Ich bin 33 Jahre alt, verheiratet und wohne mit meiner 
Frau und unseren 3 Kindern in Winkelhaid. Von Beruf bin 
ich Landwirt. Ehrenamtlich bin ich bisher in der Freiwilli-
gen Feuerwehr und bin immer zur Stelle, wenn eine hel-
fende Hand gebraucht wird. Ich möchte mich zukünftig 
auch für die Kirchengemeinde und ihre Außenorte ein-
setzen. Geht nicht gibt’s nicht. Wenn man sich für ein Eh-
renamt entscheidet, sollte man dieses auch mit Freude 
und Tatendrang ausüben und nicht nur kluge Reden 
schwingen!

Bin gespannt, welche neuen Aufgaben auf mich warten.Johannes 
Auernhammer

33 Jahre

Kirchenvorstandswahl Wassermungenau

Am Sonntag, dem 20. Oktober 2024, wird unser Kirchenvorstand Was-
sermungenau neu gewählt. Auf den Folgeseiten finden Sie die passenden 
Gesichter und Selbstvorstellungen der Kandidatinnen und Kandidaten, die 
sich zur Wahl haben aufstellen lassen. Die Altersangabe bezieht sich auf 
den Wahltag 20. Oktober. Herzlichen Dank ihnen allen für die Bereitschaft 
zur Kandidatur! 

Nur maximal 6 dieser 12 Männer und Frauen können gewählt werden – 
da fällt die Wahl wahrlich nicht leicht! Sie dürfen übrigens auch weniger 
Kreuze machen – nur nicht gar keines und nicht mehr als 6, denn damit 
würde Ihre Wahl ungültig! Zwei Gemeindeglieder werden noch durch die 
neu gewählten Kirchenvorsteher berufen. Der Pfarrer ist von Amts wegen 
„geborenes“ Mitglied im Kirchenvorstand. Damit ist dann der Kirchenvor-
stand Wassermungenau mit 9 Mitgliedern komplett.

Sie können Ihre Stimme am 20. Oktober von 10.45 bis 15.00  Uhr im Ge-
meindeheim Wassermungenau abgeben. Bringen Sie bitte Ihren Wahlaus-
weis mit.

Sie können auch die Briefwahl nutzen. Alles was Sie dazu benötigen – ein-
schließlich Stimmzettel – erhalten Sie mit der Post.

Pfarrer Thomas Lorenz
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am 20. Oktober 2024

Ich bin 59 Jahre alt und wohne in Untereschenbach. Von 
Beruf bin ich Elektroinstallateur, habe Elektrotechnik 
studiert und arbeite bei der Fa. Robert Bosch GmbH in 
Ansbach. Ich bin verheiratet und habe drei erwachsene 
Kinder. In Untereschenbach bin ich vielfältig ehrenamt-
lich engagiert. Seit 2018 bin ich auch im Kirchenvorstand 
tätig. In der St. Nikolauskirche verrichten meine Frau und 
ich seit über 20 Jahren den Mesnerdienst. Dieses wun-
derschöne Kirchlein liegt uns sehr am Herzen. Bei einer 
Wiederwahl würde ich mich im Kirchenvorstand weiter-
hin für die Belange der Außenorte einsetzen.

Hermann Menhorn
59 Jahre

Gaby Hartrampf
51 Jahre

Ich bin 51 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Söhne. Als 
Diplom-Pflegewirtin führe ich bayernweit Qualitätsprü-
fungen in Pflegeeinrichtungen durch.

In unserer Kirchengemeinde bin ich mit Freude Teil des 
Mesnerinnen-Teams und wirke beim „Heute einmal an-
ders Gottesdienst“ mit.

Ich glaube, dass Gott uns vielseitig verwenden möchte 
und uns den Weg zeigt, den wir gehen sollen.

Mich begleitet dabei folgende Schriftstelle: „Ich will dich 
unterweisen und dir den Weg zeigen, den du gehen sollst; 
ich will dich mit meinen Augen leiten“ (Psalm 32,8).

Ich finde es herrlich zu wissen, dass man sich nicht verirren kann, wenn man sich 
von Gott unterweisen und leiten lässt.

Indem ich meinen Blick vertrauensvoll auf IHN richte; auf SEINE Stimme höre; nach 
SEINEM Wort handle; erlebe ich, wie Gott mich meines Weges nach seinem Wohl-
gefallen führt.

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich es dem Geleit der Augen Gottes 
und seiner Führung überlasse, ob ER meinen Wirkungskreis in unserer Kirchenge-
meinde erweitern möchte.

Meine Herzens-Fragen sind deshalb: Wo schaut Gott hin, wenn er auf mich und 
unsere Kirchengemeinde schaut? Ist es das Gremium des Kirchenvorstandes? Sieht 
ER mich dort?

„So Gott will ...“, ...

Mitten im Dorf aufgewachsen, wohne ich seit fast 
10 Jahren wieder genau hier, zwischen Kirche und Pfarr-
haus. Wir sind reich beschenkt in Wassermungenau, mit 
unserer wunderschönen, großen, lichtdurchfluteten 
St. Andreaskirche, herrlich klingenden Glocken,

einer ebenso herrlichen Orgel, mit dem schönen Ge-
meindeheim, in dem sich viele Gruppen treffen. Dies al-
les zu erhalten und neu zu beleben, möchte ich gerne 
meinen Beitrag leisten. Seit Januar leite ich unseren Kir-
chenchor und freue mich, mit 25 Sängerinnen viele Fest-
gottesdienste mitzugestalten. Claudia Braun-Tietje

56 Jahre

Kirchenvorstandswahl
am 20. Oktober 2024

Ich bin 59 Jahre, ledig und wohne in Beerbach. Als Sän-
ger des MGV Frohsinn und als Feuerwehrmann in Be-
erbach bin ich im Dorfleben fest eingebunden. Meine 
berufliche Tätigkeit als Selbstständiger im Agrarhandel 
habe ich beendet. Gerne bewerbe ich mich wieder für 
das Amt als Kirchenvorstand. Meine Erfahrungen und 
Ideen, welche ich in den letzten sechs Jahren als Kir-
chenvorstand sammeln konnte, möchte ich weiterhin 
in unsere Kirchengemeinde konstruktiv einbringen. Ein 
lebendiges Gemeindeleben liegt mir sehr am Herzen, 
denn die Kirche steht vor großen Herausforderungen. 
Auf die bevorstehenden Aufgaben würde ich mich sehr 
freuen. Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Dieter Frieß
59 Jahre

Mein Name ist Markus Büchler, bin 40 Jahre, ledig und 
lebe seit 1984 in Wassermungenau. Durch meine langjäh-
rige verantwortungsvolle Tätigkeit bei der Stadt Aben-
berg und seit 2021 bei der Gemeinde Neuendettelsau 
kann ich die dort gesammelte Erfahrung und Wissen der 
Verwaltung in das alltägliche Gemeindeleben mit ein-
bringen. 

Ich möchte dazu beitragen, dass unsere Gemeinde ein 
Ort der Offenheit, des guten Zusammenhalts und der ge-
lebten, oft vergessenen Nächstenliebe bleibt. 

Markus Büchler
40 Jahre
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Frauenkreis und Frühstücken

frühstücken 
– aber gemeinsam!
Mittwoch, 11. September, 9.00 Uhr
Mittwoch, 9. Oktober, 9.00 Uhr
Mittwoch, 13. November, 9.00 Uhr
Mittwoch, 4. Dezember, 9.00 Uhr !!!

Mein Name ist Georg Hirschmann, ich bin 42 Jahre alt. 
Ich wohne mit meiner Frau und unseren 2 Kindern mit-
ten in Winkelhaid, neben der St. Marienkapelle. Ich ar-
beite seit 27 Jahren in Schwabach als Werkzeugmacher. 
Seit fast 30 Jahren bin ich in der Freiwilligen Feuerwehr 
Winkelhaid aktives Mitglied. Die Blasmusik ist fest in 
meinen Leben verankert. Gerne bin ich auch in der Natur 
unterwegs, ob in meinen großen Garten, in der Flur oder 
auch auf den Feldern. Für den Kirchenvorstand kandi-
diere ich, weil ich Gemeinsamkeit und Unterstützung 
vorleben will.

Georg Hirschmann
42 Jahre

Ich bin 57 Jahre alt, verheiratet und wohne in Wasser-
mungenau. Seit 18  Jahren arbeite ich in der Futtermit-
teltrocknung in Windsbach als Maschinen- und Anlage-
führer. Außerdem bewirtschafte ich noch meine kleine 
Land- und Forstwirtschaft, die mir als naturverbundener 
Mensch sehr am Herzen liegt. 
Als ich gefragt wurde, ob ich mir nicht vorstellen könnte, 
mich für den Kirchenvorstand zu bewerben, war ich an-
fangs sehr überrascht.
Aber nach einigen Überlegungen dachte ich mir, warum 
nicht, schließlich wohne ich seit meiner Kindheit neben 
der Kirche, und wenn ich gebraucht werde, bin ich im-
mer gleich vor Ort.

Martin Wechsler
57 Jahre

Ich bin 40 Jahre alt, ledig, aufgewachsen auf dem elterli-
chen Betrieb in Winkelhaid.
Bin Landwirtschaftstechniker und arbeite als Selbststän-
diger für viele Gemeinden auf den Friedhöfen.
Seit über 30 Jahren spiele ich im Posaunenchor, küm-
mere mich um den Friedhof und bin überall, wo eine hel-
fende Hand gebraucht wird.
Mit eurem Vertrauen möchte ich mich für unsere Kir-
chengemeinde engagieren.
Auf die zukünftigen Aufgaben freue ich mich.

Heiko Täufer
40 Jahre

Ich bin fünfzig Jahre alt, wohne mit meinem Mann und 
meinen zwei erwachsenen Söhnen in Untereschenbach. 
Ich arbeite in einem Handwerksbetrieb und bin für Per-
sonal und Buchhaltung zuständig. Seit ca. 2 Jahren bin 
ich in den Kirchenvorstand nachgerückt und habe jetzt 
schon erste Erfahrungen sammeln dürfen. 

In unserer Gemeinde war ich schon als Jugendliche in 
der Landjugend und im Kindergottesdienst aktiv. Seit 
vielen Jahren spiele ich im Posaunenchor. Viel Freude 
macht mir auch die Arbeit im Team zur Gottesdienstvor-
bereitung „Heute einmal anders Gottesdienst“.

Im Kirchenvorstand möchte ich daran mitarbeiten, Le-
ben in unserer Gemeinde für Jung und Alt aktiv und at-
traktiv mitzugestalten. Mir liegt sehr am Herzen, wieder 
mehr Menschen für unsere Kirche zu begeistern, dabei 
Traditionen und Bestehendes zu bewahren, aber gleich-
zeitig offen sein für Neues.

Doris Wiedmann
50 Jahre

Kirchenvorstandswahl
am 20. Oktober 2024

In der Regel trifft sich der Frauenkreis immer  
am 3. Donnerstag im Monat, 14.00 bis 16.00 Uhr:

Donnerstag, 19. September, 14.00 Uhr 
Donnerstag, 17. Oktober, 14.00 Uhr 
Donnerstag, 21. November, 14.00 Uhr
Donnerstag, 12. Dezemeber, 14.00 Uhr !!!

Frauen-
kreis
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Seit September 2023 hat Wassermungenau wieder eine eigene kleine 
Jungbläsergruppe. Dominick Bumm aus Wassermungenau (Posaune), To-
bias Auernhammer aus Winkelhaid (Trompete), Jonathan Schmidt aus Be-
erbach (Trompete) und Felix Schmidt ebenfalls aus Beerbach (Tenorhorn) 
üben seit mittlerweile zehn Monaten gemeinsam und im Einzelunterricht 
das Spielen auf den Blasinstrumenten. Mindestens einmal im Monat fin-
det eine gemeinsame Chorprobe statt, bei der das Zusammenspiel geübt 
wird. Daran haben die Jungbläser den meisten Spaß. Das klappt zwischen-
zeitlich so gut, dass die vier schon einmal im Kindergottesdienst, bei einer 
Familienandacht und zuletzt im Anschluss an den ELJ-Jubiläums-Gottes-
dienst ihr Können unter Beweis stellen konnten.

Wer jetzt Lust bekommen hat, auch einzusteigen in die Welt der Blechblas-
instrumente, der kann sich gerne bei Hermann Raab oder Janina Schmidt 
melden!

Spätestens im nächsten Jahr geht es aber wieder mit einer neuen Runde 
Jungbläser/innen los. Schon mal vormerken: Im Anschluss an den nächs-
ten ELJ-Gottesdienst darf dann wieder kräftig ausprobiert werden, wel-
ches Instrument zu einem passt.

Janina Schmidt

Konfirmation
am Weißen Sonntag, 7. April 2024

Konfirmation 2024
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uJubelkonfirmation

am Sonntag Kantate, 28. April 2024

Silberne Jubilare

Goldene Jubilare

Diamantene Jubilare

Jubelkonfirmation
am Sonntag Kantate, 28. April 2024

Gnaden-Jubilare

Jubelkonfirmation 2024

Alle Bilder: Ilona Oppel
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am 13. Juni 2024

Am 13. Juni machten wir uns Richtung Bayreuth auf, um auf den Spuren 
der Markgräfin Wilhelmine, der Schwester von Friedrich dem Großen 
(dem „Alten Fritz“) zu wandeln.

Im von außen eher unscheinbaren, aber frisch renovierten marktgräfli-
chem Opernhaus angekommen, das mittlerweile UNESCO Welterbe ist, 
wurden wir, ausgerüstet mit Kopfhörern, in den Saal eingelassen. Der 
Aha-Effekt war groß! Dieses Opernhaus wurde extra für die Hochzeit der 
einzigen, erst 16 Jahre alten Tochter Friederike Elisabeth gebaut. In diesem 
Opernhaus musste man natürlich optisch merken, dass Wilhelmine eine 
Königstochter aus Berlin war, und „nur“ den Markgrafen aus Bayreuth ge-
heiratet hat. Dieser Markgraf gewährte ihr aber einen eigenen Opernetat, 
daher konnte sie die Oper errichten und erhalten, Kunst fördern, einige 
Schlösser bauen und dadurch Bayreuth prägen. Wir kamen in den Genuss 
einer sehr kompetenten Führerin, die uns kenntnisreich nicht nur über Jah-
reszahlen und Baukonstruktionen informierte, sondern uns vielmehr in die 
Zeit des höfischen Lebens, der Familiengeschichte und der Wesenszüge 
Wilhelmines mitnahm. Wir waren begeistert. Dieses Opernhaus, das im In-
neren ganz aus Holz gebaut ist, wurde nun sechs Jahre renoviert, teilweise 
mit zuckerwürfelgroßen Schwämmen abgewaschen und befindet sich nun 
wieder in dem Originalzustand wie vor 300 Jahren – wunderschön!

Anschließend fuhren wir zum Kaffeetrinken in die Eremitage mit der Oran-
gerie, einer riesigen, sehr geschmackvoll bepflanzten Gartenanlage am 
Ortsrand von Bayreuth, mit Grotten, Wasserspielen, Brunnen und einem 
Café, welches sehr guten frischen Kuchen anbot. Diese beeindruckende 
Parkanlage wurde auch von Wilhelmine liebevoll angelegt und erweitert. 
Die einen genossen die Aussicht über wunderschöne Blumenbeete, den 
großen Brunnen, die anderen erkundeten die Gartenanlage, kleinen Tei-
che und Bogengänge, bevor wir über das idyllische Pegnitztal zur Marien-
kirche nach Velden weiterfuhren.

In dieser Kirche, die früher sogar eine katholische Wallfahrtskirche war, 
nun aber, da sie evangelisch wurde ihre Marienstatue an die Neuhauser 
Katholiken abgeben mussten, wurde Pfr. Lorenz getauft und konfirmiert. 
Der dortige Ortspfarrer Pfr. Simon empfing uns und konnte uns so einiges 
Geschichtliches dieser Stadtkirche erzählen. Der große Altar mit Maria im 
Strahlenkranz auf einer Mondsichel, der in der Passionszeit zugeklappt 

Gemeindeausflug
am 13. Juni 2024

wird, die Taufkapelle, die später der Glockenturm wurde, die Reliquien-
köpfe aus Holz, die eine Seltenheit sind u.v.m. Mit einem „Großer Gott, wir 
loben dich!“ konnten wir die tolle Akustik testen.

Diesen wunderschönen Tag beendeten wir in Grünreuth bei einem sehr 
leckeren Abendessen, bevor wir über das verschlungene Hirschbachtal 
wieder nach Hause fuhren. Auf der Heimfahrt wurden schon Ideen für den 
nächsten Ausflug gesammelt!

Conny Lorenz
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Am 25. Juni 2024 trafen sich morgens um 8  Uhr die Kindergartenkinder 
aufgeregt und voller Vorfreude im Garten der KiTa „Schatzkiste“. Endlich 
war es so weit. Heute fand der Ausflug in den Nürnberger Tiergarten statt. 
Fast pünktlich startete der große Bus der Firma Gilch, vollbeladen mit 
42 Kindern und 8 Erwachsenen Richtung Tiergarten.

Schon die Fahrt nach Nürnberg mit dem Bus war für viele Kinder etwas 
ganz Besonderes. 

Im Tiergarten angekommen, ging es an den Giraffen und Erdmännchen 
vorbei Richtung Paviane. Diese waren noch sehr müde und hingen gemüt-
lich in den Ästen. Vorbei an den Wasserschildkröten und dem Affenhaus, 
suchten wir uns dann ein schattiges Plätzchen für unser Frühstück. Frisch 
gestärkt ging es in die Delfinlagune. Dort mussten wir etwas warten, bis 
wir Seelöwen und Delfinen bei ihren Schwimm- und Springkünsten zu-
schauen konnten.

Anschließend wollten wir unbedingt noch die Löwen, Tiger, Nashörner, 
Eisbären und Pinguine sehen. Und dann ging es schon Richtung Spielplatz 
und Streichelzoo. Nach einer zweiten Essenspause spielten wir noch auf 
dem Spielplatz und aßen natürlich noch ein Eis.

Gegen 15:15 Uhr kamen wir alle wieder wohlbehalten an der KiTa „Schatz-
kiste“ an. Es war ein toller, erlebnisreicher Ausflug bei wunderbarem Som-
merwetter.

Ein herzliches Dankeschön an den Elternbeirat, der die Buskosten für alle 
Kinder übernommen hat. Und an die Firma Gilch, die uns den Bus zu einem 
Sonderpreis zur Verfügung gestellt hat.

Aus der Kita „Schatzkiste“
Ausflug in den Tiergarten Nürnberg

Aus der Kita „Schatzkiste“
Familiengottesdienst und Kunstwerk

Familiengottesdienst in der St. Andreaskirche

Am 30.06. fand unser Familiengottesdienst in der St. Andreaskirche statt. 
Gemeinsam mit Herrn Pfarrer Lorenz gestalteten die Kinder und die Erzie-
her den Gottesdienst. Dieses Jahr waren die Kinder die Hauptattraktion. 
Sie durften gemeinsam die biblische Geschichte von Zachäus, dem Zöllner, 
nachspielen. Gespannt lauschten dem Spiel alle Ohren in der Kirche und es 
wurden gemeinsame Lieder gesungen. Gebete, Fürbitten und ein Segen 
rundeten den Gottesdienst ab. 

Kunstwerk in der Kita

Helmut Binder aus Abenberg hat 
den neuen Mülltonnenunterstand 
vor der Kita mit dem Schatzkisten- 
Logo bemalt. Die Kinder und das 
Personal bedanken sich noch ein-
mal ganz herzlich für dieses wun-
derschöne Kunstwerk. 

Wir verabschieden und heißen herzlich willkommen

Das Kita-Jahr 2023/2024 ist bald zu Ende und die Kita-Schatzkiste darf die-
ses Jahr 10 Vorschulkinder in die Schule verabschieden. Wir wünschen un-
seren Kindergartenabgängern alles Gute, viel Spaß und Erfolg beim Ler-
nen in der Schule. Seit März 2024 arbeitet unsere neue Kollegin – Nadine 
Hartmann – als Assistenzkraft bei uns in der Kinderkrippe. Ab Juli 2024 
dürfen wir Vanessa Schirrmeister als neue Kollegin bei uns im Haus be-
grüßen. Wir freuen uns über ihre Unterstützung und hoffen, dass sie sich 
schnell bei uns einlebt. Im September startet dann das neue Kita-Jahr und 
10 neue Familien dürfen wir in unserer Schatzkiste willkommen heißen. In 
der Krippe werden dann 17 Kinder, im Kindergarten 50 Kinder und bei den 
Schulkindern 13 Kinder betreut. Wir freuen uns auf ein schönes und erleb-
nisreiches Kita-Jahr. 

Elfriede Flühr, Judith Rißmann und Zuzana Pfahler
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Gemeinsam singen!

Ehrenamtliche Friedhofsaktion

Am Samstag, 23. November, 9.00 Uhr findet auf dem Wassermunge-
nauer Friedhof eine ehrenamtliche 
Herbstlaub-Aktion statt. 

Falls sich der Termin noch ändern 
sollte, wird dies in den Abkündi-
gungen im Gottesdienst und im 
Schaukasten an der St. Andreas-
kirche bekanntgegeben.

Neben dem Laubrechen stehen 
noch ein paar weitere Aufgaben 
an. Wer mit Schwung mithelfen 
möchte, den Friedhof für den 
Ewigkeitssonntag (24. November) herzurichten und ihn winterfest zu ma-
chen und damit die Arbeit unseres Friedhofspflegers Heiko Täufer in der 
arbeitsintensiven Herbstzeit zu unterstützen, ist dazu herzlich eingeladen 
und gern gesehen.

Wem es möglich ist, bringen Sie bitte einen Laubrechen sowie Gartenge-
räte mit.

Gemeinsam Singen!
Wir treffen uns dienstags um 20 Uhr 

im Gemeindeheim Wassermungenau, 
lockern Körper und Stimme 

und singen bekannte und neue Lieder und Kanons.

Alle sind herzlich eingeladen!

Einfach vorbeikommen :)

Da es manchmal auch Dienstage gibt, 
an denen wir nicht zusammenkommen, bitte am Schaukasten informieren 

oder nachfragen bei Claudia Braun-Tetje unter 0151-156 381 69 
oder bei Conny Lorenz unter 09873-1285

Sanierung der Treppe
am Friedhof in Untereschenbach

Ein Teil der Einnahmen aus dem Kirchgeld 2023 war bestimmt, um die 
obere Treppe am Friedhof in Untereschenbach zu sanieren. Nachdem die 
Angebote eingeholt waren, konnte der Auftrag an den wirtschaftlichsten 
Anbieter – die Firma Lechner aus Mitteleschenbach – vergeben werden.

Dann ging alles ganz schnell. Am Donnerstagabend wurde die alte Treppe 
von freiwilligen Helfern in Eigenleistung abgebaut. Am Freitag wurde dann 
die neue Treppe von der Firma Lechner verlegt und am Samstag wurden 
dann die Restarbeiten, wie Pflaster anpassen, Seitenbefestigung verle-
gen … wieder in Eigenleistung erbracht.

Insgesamt wurden von den Gemeindegliedern in Untereschenbach über 
60 Stunden Eigenleistung erbracht. Vielen herzlichen Dank und vergelt’s 
Gott dafür. 

Ganz besonderer Dank gilt einem Gemeindeglied, das die Steine für die 
Seitenbefestigung gespendet hat.

Hermann Menhorn

40 41



 K
irc

he
ng

em
ei

nd
en

 W
as

se
rm

un
ge

na
u 

un
d 

D
ür

re
nm

un
ge

na
u

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
en

 W
as

se
rm

un
ge

na
u 

un
d 

D
ür

re
nm

un
ge

na
u

 

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

 W
as

se
rm

un
ge

na
u

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

 W
as

se
rm

un
ge

na
uFamiliengottesdienst „Masken“

am Sonntag Rogate, 5. Mai 2024

Alina, Maria, Magdalena, Juliane und Ella

Franzsika Frida Hanna

Jakob I. und Simon Jakob H.

Bibelgeschichten im Schuhkarton
vorgestellt am Sonntag, 5. Mai 2024

Julian Leonie und Felix

LouisMicha, Jonathan, Felix und Matthea
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Abschied und Neubeginn

Im September 2024 verabschieden sich viele Kinder der Krabbelgruppe in 
den Krippenalltag, wir suchen daher wieder Nachwuchs! 

Wenn du zwischen 0 und 3 Jahren alt bist, gerne singst, musizierst und 
tanzt und Spaß mit Gleichaltrigen beim Spielen haben möchtest, dann 
komm am Dienstag ins Gemeindehaus in Wassermungenau. 

Wir treffen uns immer von 9 bis ca. 10:30 Uhr! Bring gerne deine Mama, 
deinen Papa, die Oma, den Onkel usw. mit. Für die Erwachsenen ergibt 
sich auch immer ein reger Austausch.

Da wir uns manchmal auch auf dem Spielplatz treffen, könnt ihr euch 
gerne vorab bei Melanie Seubelt (Handy: 0151-68489394) melden, damit 
ihr nicht vor verschlossenen Türen steht.

Wir freuen uns auf Euch!

Die Kinder der Wassermungenauer Krabbelgruppe 

Nina Kleinlein
 

ELJ feierte 70-jähriges Jubiläum
vom 21.06. bis 23.06.2024

Am Wochenende vom 21.06. bis 23.06. feierten wir, die Evangelische Land-
jugend Wassermungenau, unser 70-jähriges Jubiläum. Am Freitagabend 
starteten wir das Wochenende mit eine „Jubiläumsfete“. Es gab Musik, 
Häppchen und einen Barbetrieb. 

Am Sonntagmorgen fand unser alljährlicher Landjugendgottesdienst im 
Freien vor dem Gemeindehaus statt. Anschließend gab es ein Weißwurst-
frühstück. Am Nachmittag fand ein buntes Programm im Garten des Ge-
meindehauses statt. Kinderschminken, Basteln, gemeinsames Luftballon-
steigen sowie ein Auftritt der Jungbläser. 

In allem war es ein sehr spaßiges und unterhaltsames Wochenende. Die 
Landjugend bedankt sich bei allen, die dieses Wochenende zu einem Erleb-
nis gemacht hat, das noch lange in Erinnerung bleibt!

Leon Zuber

44 45



 K
irc

he
ng

em
ei

nd
en

 W
as

se
rm

un
ge

na
u 

un
d 

D
ür

re
nm

un
ge

na
u

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
en

 W
as

se
rm

un
ge

na
u 

un
d 

D
ür

re
nm

un
ge

na
u

 

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

 W
as

se
rm

un
ge

na
u

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

 W
as

se
rm

un
ge

na
uELJ feierte 70-jähriges Jubiläum

vom 21.06. bis 23.06.2024
ELJ feierte 70-jähriges Jubiläum
vom 21.06. bis 23.06.2024
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uRückblick in Bildern

Jungschar bei der FFW Wassermungenau

Emmausgang Osterbrunnen Ue

Osterbrunnen Wa

Segnung Hofkreuz

Segnung HofkreuzMitarbeiterdank

Mitarbeiterdank

Osterbrunnen in Winkelhaid 

Jungschar-Ausflug frühstücken

Jungschar-Ausflug in den Augsburger Zoo

Rückblick in Bildern
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Mai bis Juni 2024

Bitte schauen Sie immer genau auf den Gottesdienstplan. Es gibt einige Besonder-
heiten zu Ort und Zeit. Sie werden auch entdecken, dass an manchen Sonntagen 
nur ein Gottesdienst in der Kirchengemeinde gefeiert wird. In den Sommerferien 
wechseln wir wöchentlich ab zwischen Dürrenmungenau und Abenberg. Wir 
freuen uns auf viele Gottesdienste mit Ihnen! Herzlichen Dank an alle, die vorbe-
reiten und mitfeiern!

Sa., 3.8.2024 Ab 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst – Pfr. Lorenz
Kollekte des Tages: Verein zur Förderung des christlich-jüdischen Gesprächs

So., 11.8.2024 
11. Sonntag  
nach Trinitatis

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
So., 18.8.2024 
12. Sonntag  
nach Trinitatis

Ab 11.15 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Diakonie Bayern
So., 25.8.2024 
13. Sonntag  
nach Trinitatis

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Prädikant Gebhardt
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
So., 1.9.2024 
14. Sonntag nach 
Trinitatis

Ab 11.15 Uhr Hauptgottesdienst – Dekan Lechner

Kollekte des Tages: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
So., 8.9.2024 
15. Sonntag  
nach Trinitatis

Dü 10.00 Uhr Entdeckergottesdienst mit  
Schulanfängersegnung für die gesamte 
Kirchengemeinde auf dem Dorfspielplatz 
- Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Gefängnisseelsorge
So., 15.9.2024 
16. Sonntag  
nach Trinitatis

Ab 10.00 Uhr Ökumenisches Gemeindefest 
in Abenberg mit Posaunenchor – 
Pfrin. Töpelmann + Pfr. Brand

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg

Gruppen und Kreise

Regelmäßige Treffen  
unserer Chöre und Gruppen im Gemeindeheim:

Evangelische Landjugend, Montag, 19.30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe, Dienstag, 9.00 Uhr

frühstücken – aber gemeinsam!, 2. Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr

Mädelstreff, ab der 5. Klasse, Mittwoch, 18.00 Uhr

Kirchenchor, Mittwoch, 20.00 Uhr

WALK & TALK, Donnerstag, 9.00 Uhr

Frauenfrühstück, 1. Donnerstag im Monat, 9.00 Uhr

Frauenkreis, 3. Donnerstag im Monat, 14.00 Uhr

Posaunenchor, Donnerstag, 19.30 Uhr

Hauskreis, Donnerstag, 20.00 Uhr 
Info bei Familie Schramm (Tel. 09873 948924)

Präparandenunterricht, Freitag, 15.15 Uhr

Gemeindeheim-Kids, 1. bis 4. Klasse, Freitag, 16.30 Uhr

Jungstreff, ab der 5. Klasse, 14-täglich Freitag, 18.15 Uhr

Informationen zu Gruppen und Kreisen können Sie im Pfarramt erfragen.
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Juli bis August 2024

So., 22.9.2024 
17. Sonntag  
nach Trinitatis

Dü 10.00 Uhr CVJM Burgfest – Gottesdienst auf 
Burg Wernfels – die gesamte Pfarrei ist 
eingeladen (freies Mittagessen für Ge-
meindeglieder auf der Burg); bei Regen in 
der St. Andreaskirche Wassermungenau

Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg

So., 29.9.2024 
18. Sonntag  
nach Trinitatis, 
Michaelistag

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfrin. Töpelmann
Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst – Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
So., 6.10.2024 
19. Sonntag  
nach Trinitatis, 
Erntedankfest

Dü 8.30 Uhr Erntedankfestgottesdienst mit  
Posaunenchor – Pfrin. Töpelmann

Ab 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst  
mit Kirchenkaffee im Anschluss 

Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte des Tages: Mission Eine Welt

So., 13.10.2024 
20. Sonntag  
nach Trinitatis

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Diakonie Bayern IV
Fr., 18.10.2024 Os 19.00 Uhr Gebetsgottesdienst anlässlich der Opfer-

woche der Inneren Mission/Herbstsamm-
lung der Diakonie – Pfrin. Töpelmann

Sa., 19.10.2024 Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst
So., 20.10.2024 
21. Sonntag  
nach Trinitatis

Ab 10.00 Uhr Kirchweihfestgottesdienst mit Posaunen-
chor und Vorstellung der Präparanden – 
Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
So., 27.10.2024 
22. Sonntag  
nach Trinitatis

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Lorenz
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Diakoneo Neuendettelsau

Gottesdienste
Mai bis Juni 2024

So., 3.11.2024 
23. Sonntag  
nach Trinitatis

Dü 10.00 Uhr Entdeckergottesdienst zum Refor-
mationsfest auf der Pfarrhauswiese – 
Pfrin. Töpelmann + Team

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
Sa., 9.11.2024 Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst
So., 10.11.2024 
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

Ab 18.00 Uhr Heute einmal anders Gottesdienst
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-

probe

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
So., 17.11.2024 
Vorletzter Sonn-
tag des Kirchen-
jahres, Sonntag 
vom Weltgericht

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Posaunenchor – 
Pfrin. Töpelmann

Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-
probe

Os 19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl, Posaunenchor – 
Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Vereinigte Evang-Luth. Kirche in Deutschland
Mittwoch, 
20.11.2024 
Buß- und Bettag

Dü 8.30 Uhr Beichtgottesdienst für die gesamte 
Kirchengemeinde mit Hl. Abendmahl – 
Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
So., 24.11.2024 
Letzter Sonntag 
des Kirchenjah-
res, Ewigkeits-
sonntag

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Gedenken der im 
zu Ende gehenden Kirchenjahr Verstorbe-
nen, Posaunenchor – Pfrin. Töpelmann

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Gedenken der im 
zu Ende gehenden Kirchenjahr Verstorbe-
nen – Pfrin. Töpelmann

Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-
probe

Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-
probe

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
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Juli bis August 2024

So., 1.12.2024 
1. Sonntag  
im Advent 
Beginn des 
neuen Kirchen-
jahres

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Einführung neuer 
KV, Beichte und Hl. Abendmahl mit Po-
saunenchor – Pfrin. Töpelmann

Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-
probe

Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-
probe

Kollekte des Tages: Brot für die Welt
So., 8.12.2024 
2. Sonntag  
im Advent

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Dr. Hauenstein
Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Dr. Hauenstein
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-

probe
Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-

probe
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg

Geburtstage
August bis Oktober 2024

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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August bis Anfang Dezember 2024

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in diesen Wochen und wünschen Ihnen 
Gottes reichen Segen. Ein besonderer Glückwunsch unseren Gemeindegliedern ab 
70 Jahren.

Geburtstag vergessen oder nicht erwünscht?
Sollte Ihr Geburtstag im Gemeindebrief nicht abgedruckt sein oder sollten Sie 
andererseits wünschen, dass er darin nicht erscheinen soll, wenden Sie sich bitte ans 
Pfarramt (Tel. 09873 255).

Freud und Leid
Taufe und Beerdigungen
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am 20. Oktober 2024

Kirchenvorstandswahl Dürrenmungenau

Am Sonntag, dem 20. Oktober 2024, wird unser Kirchenvorstand Dürren-
mungenau-Abenberg neu gewählt. Auf den Folgeseiten finden Sie die pas-
senden Gesichter und Selbstvorstellungen der Kandidatinnen und Kandi-
daten, die sich zur Wahl haben aufstellen lassen. Die Altersangabe bezieht 
sich auf den Wahltag 20. Oktober. Herzlichen Dank ihnen allen für die Be-
reitschaft zur Kandidatur! 

Nur maximal 5 dieser 10 Männer und Frauen können gewählt werden – 
da fällt die Wahl wahrlich nicht leicht! Sie dürfen übrigens auch weniger 
Kreuze machen – nur nicht gar keines und nicht mehr als 5, denn damit 
würde Ihre Wahl ungültig! Ein Gemeindeglied wird noch durch die neu 
gewählten Kirchenvorsteher berufen. Der Pfarrer ist von Amts wegen 
„geborenes“ Mitglied im Kirchenvorstand. Damit ist dann der Kirchenvor-
stand Dürrenmungenau mit 7 Mitgliedern komplett.

Sie können Ihre Stimme am 20. Oktober von 11.00 bis 12.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Abenberg abgeben. Bringen Sie bitte Ihren Wahlausweis mit.

Sie können auch die Briefwahl nutzen. Alles was Sie dazu benötigen – ein-
schließlich Stimmzettel – erhalten Sie mit der Post.

Pfarrerin Friederike Töpelmann

Kirchenvorstandswahl
am 20. Oktober 2024

Mein Name ist Mia Auernhammer. 

Ich bin 19 Jahre alt und wohnhaft in Abenberg. In letz-
ter Zeit war ich tätig als Schülerin und habe mein Abitur 
absolviert. 

Ab September bin ich für ein Jahr im Freiwilligendienst 
in einer Grundschule tätig. 

In unserer Gemeinde Dürrenmungenau/Abenberg war 
ich schon als Lektorin tätig. 

Mein Glaube ist für mich ein großer Bestandteil in 
meinem Leben. Für einen Platz im Kirchenvorstand 
kandidiere ich, weil ich gerne etwas bewegen möchte 

und viele Ideen habe, die ich gerne gemeinsam mit Ihnen allen durchsetzen 
möchte. Gerade auch, weil ich noch so jung bin, könnte ich die etwas jüngeren 
Gemeindeglieder repräsentieren und versuchen, deren Ideen durchsetzen. 

Ich freue mich auf alle Aufgaben, die auf mich zukommen und eine hoffent-
lich erfolgreiche Zusammenarbeit mit allen weiteren KV-Mitgliedern. Das wich-
tigste Ziel für mich ist, dass jedes Gemeindeglied sich wohl und gehört fühlt.

Mia Auernhammer
19 Jahre

Ich bin Nina, 25 Jahre alt und komme aus Dürrenmun-
genau. Ich studiere Grundschullehramt in Nürnberg und 
bin in den letzten Zügen meines Studiums. Daneben bin 
ich seit 10  Jahren in der Konfirmandenarbeit in Geor-
gensgmünd tätig, höre gerne Musik und bin im Kirch-
weihverein in meinem Wohnort Kerwamadli. Ich würde 
mich freuen, im Kirchenvorstand für unsere Kirchenge-
meinde tätig zu sein.

Nina Drießlein
25 Jahre
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Mein Name ist Angelika Enke, ich bin 37 Jahre alt und 
lebe seit drei Jahren mit meinem Mann und unserem 
kleinen Sohn in Abenberg. Es ist mir eine große Freude 
und Ehre, mich für das Amt des Kirchenvorstands vor-
stellen zu dürfen.
Seit meiner Ankunft in Abenberg habe ich mich schon 
ein bisschen eingebracht und die Krabbelgruppe ge-
leitet. Meine Erfahrungen in meiner alten Gemeinde, 
in der ich beim Kindergottesdienst und bei den Kon-
firmanden mitgeholfen habe, haben mir gezeigt, wie 
wichtig Gemeinschaft und eine offene, einladende At-
mosphäre in der Kirche sind.
Als Lehrerin an der Montessori-Schule in Büchenbach 

habe ich täglich mit Kindern und Jugendlichen zu tun. Diese Arbeit erfüllt mich 
sehr und stärkt mein Verständnis für die Bedürfnisse und Anliegen junger Men-
schen.
Eine Gemeinde, die offen für alle ist und in der Gemeinschaft großgeschrieben 
wird, liegt mir sehr am Herzen. Ich glaube fest daran, dass wir zusammen einen 
Ort schaffen können, an dem sich Menschen aller Generationen und Hinter-
gründe angenommen und unterstützt fühlen.
Ich würde mich sehr freuen, diese Ideen und Werte in die Arbeit des Kirchen-
vorstands einbringen zu dürfen.

Angelika Enke
37 Jahre

Mein Name ist Daniela Enßner, ich bin 41 Jahre alt und 
wohne mit meiner Familie in Dürrenmungenau. Ich bin 
verheiratet und habe fünf Kinder im Alter von 15 bis 
7 Jahren.

Ich finde es wichtig, mich ehrenamtlich zu  engagie-
ren, um so für ein gutes Miteinander in der Kirchenge-
meinde beizutragen. Mir ist eine Gemeinde wichtig, in 
der sich alle Generationen wohlfühlen. Für einen Platz 
im Kirchenvorstand kandidiere ich, weil ich gerne etwas 
bewegen und mich in der Kirchengemeinde einbringen 
möchte. Es würde mich freuen, wenn  ich zu einer gu-
ten Arbeit im Kirchenvorstand beitragen kann.

Daniela Enßner
41 Jahre

Ich bin 70 Jahre alt, seit 1970 wohne ich in Abenberg 
und bin verheiratet. Wir haben zwei erwachsene Töch-
ter und vier Enkel. Mein Beruf war Altenpflegehelferin 
im Seniorenheim in Abenberg. Seit zwei Jahren orga-
nisiere ich die ökumenischen Gemeindenachmittage in 
Abenberg mit.

Gerne würde ich mich in der Gemeinde noch einbringen 
und unsere Frau Pfarrerin noch etwas unterstützen.

Monika Enzinger
70 Jahre

Mein Name ist Petra Hufmann. Ich bin 53 Jahre alt, ver-
heiratet, habe zwei Jungs im Alter von 18 und 21 Jahren 
und wohne in Abenberg. Ich bin seit fast 20 Jahren selb-
ständig als Handelsvertreterin. Aktuell bin ich seit ca. 
2 Jahren im Kirchenvorstand und im Posaunenchor tä-
tig. Glaube und Gemeinde gehören für mich zusammen. 
Mir ist wichtig, dass wir eine aktive Kirchengemeinde 
sind und bleiben und dass unterschiedliche Altersgrup-
pen sich in unserer Gemeinde wohlfühlen. Wenn ich 
gewählt werde, freue ich mich auf die Zusammenarbeit 
mit Pfarrerin Töpelmann und den anderen KV-Mitglie-
dern. Es steht eine Zeit der Veränderung an, und ich 
hoffe, dass wir das gemeinsam meistern. „Wenn man 
was tut, dann tut sich was.“ 

Petra Hufmann
53 Jahre
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Ich bin Thomas Käßer, 48 Jahre alt, arbeite als Han-
delsfachwirt und komme aus Abenberg. Seit 24 Jahren 
gehöre ich jetzt gerne zum Kirchenvorstand Dürren-
mungenau-Abenberg. In den letzten 12 Jahren war ich 
auch Vertrauensmann im Kirchenvorstand, Mitglied im 
Dekanatsausschuss und Synodaler in der Dekanatssy-
node. Ich möchte gerne weiterhin im Kirchenvorstand 
mitarbeiten, weil mir unsere evangelisch-lutherische 
Kirche, in der die frohe Botschaft von Jesus Christus in 
Wort und Tat verkündigt wird, sehr am Herzen liegt. Es 
ist mir ein großes Anliegen, dass sich alle Gemeindeglie-
der in unserer Kirche zu Hause fühlen und aus dem Wort 
Gottes Gnade und Hilfe, Lehre und Trost für alle Lebens-
lagen finden können. Ich möchte außerdem gerne dazu beitragen, unsere Ge-
meinde für Jung und Alt lebendig zu erhalten und auch denen, die der Kirche 
ferner stehen, die Türen leichter zu öffnen.

Thomas Käßer
48 Jahre

Ich bin 33 Jahre alt und wohne mit meinem Ehemann 
und unseren zwei Kindern in Kleinabenberg. Von Be-
ruf bin ich Raumausstatterin und befinde mich gerade 
in einer Umschulung zur Kinderpflegerin. Die letzten 
6 Jahre war ich aktiv in unserem Kindergottesdienst-
Team tätig. Da mir die Zusammenarbeit, das Wohlfüh-
len und die Bedürfnisse unserer Kirchengemeinde sehr 
am Herzen liegen, bringe ich mich gerne in das Gemein-
deleben mit ein. Durch die unterschiedlichen Erfahrun-
gen die ich in den letzten 6 Jahren sammeln durfte, wie 
Blumenschmuck arrangieren, Bauen der Kerzentreppe, 
Tauferinnerungsgottesdienst mitgestallten, Kindergot-
tesdienst und andere Dinge würde ich mich freuen, im 
Kirchenvorstand mitwirken zu dürfen.

Désiré 
Nißlein-Philipp

33 Jahre

Mein Name ist Sandra Körber, ich bin 36 Jahre alt und 
arbeite als Erzieherin. Ich wohne mit meinem Mann und 
meinen beiden Kindern in Dürrenmungenau. Seit 2018 
bin ich im Kirchenvorstand tätig und würde mich freuen, 
mich auch weiterhin engagieren zu dürfen. Neben der 
Tätigkeit im Kirchenvorstand leite ich die Gruppe „Offe-
ner Frauentreff“. 

Sandra Körber
36 Jahre

Ich bin 68 Jahre alt, wohne seit 34 Jahren in Kleinaben-
berg, bin verheiratet und habe zwei erwachsene Söhne. 
Seit drei Jahren bin ich in Rente und war vorher bei 
Edeka Fischer in Roth tätig. Seit einiger Zeit engagiere 
ich mich in verschiedenen Bereichen unserer Kirchen-
gemeinde, wie z. B. dem ökumenischen Gemeindenach-
mittag und dem Blumenschmuck-Team in der St. Johan-
niskirche, was mir sehr viel Freude bereitet. Für die Wahl 
zum Kirchenvorstand kandidiere ich, weil ich es wichtig 
finde, ehrenamtlich in unsere Kirchengemeinde tätig 
zu sein. Zusammen mit anderen will ich aktiv und ver-
antwortlich zu einer vielfältigen Gemeinschaft und zu 
einem guten Miteinander beitragen. 

Margareta Winter
68 Jahre
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Regelmäßige Treffen  
unserer Gruppen:

Offener Frauentreff 
1. Dienstag im Monat, ab 19.00 Uhr

Krabbelgruppe 
Dienstag, 9.30 – 11.30 Uhr

Posaunenchor 
Mittwoch, 19.30 Uhr  
in Dürrenmungenau

Konfirmanden 
Mittwoch, 14‑täglich, 17.00 – 18.00 Uhr

Ökumenischer Gemeindenachmittag 
2. Donnerstag im Monat, ab 14.00 Uhr

Präparanden 
Mittwoch, 14‑täglich, 16.00 – 17.00 Uhr

Kindergottesdienst Abenberg 
 2. Samstag im Monat um 10.00 Uhr 

(siehe Gottesdienstplan)

Kindergottesdienst Dürrenmungenau 
 Sonntag um 10.00 Uhr, in der Regel 

zweimal im Monat 
(siehe Gottesdienstplan)

Informationen zu Gruppen und Kreisen können 
Sie im Pfarramt erfragen.

Ökumenisches Kirchenfest in Abenberg
Gruppen und Kreise

In den vergangenen Wochen haben viele 
Hände fleißig gearbeitet, um Teile unserer Kir-
chengemeinde wieder schön und für die Zu-
kunft nutzbar zu machen. 

Die Fensterläden des Pfarrhauses wurden von 
einem hochengagierten Dreiergespann aus 
Dürrenmungenau – Herrn Andreas Ortner, 
Herrn Otto Scholz und Herrn Rudolf Loy – 
renoviert. Nur vier Läden waren nicht mehr zu 
retten – wir suchen noch jemanden, der neue 
machen wird. Auch die Haustüre und ein Gar-
tentor wurden abgeschliffen und neu gestri-
chen. Jetzt kann kein Wasser mehr durchs Holz 
dringen und Läden, Tür und Tor sind für einige 
weitere Jahre gut gerüstet. Tausend Dank an 
das Trio! 

Ein Top-Team auf dem  
Friedhof in Dürrenmungenau

Wir sind die „Rentner-Crew“ sagt 
Heinz Endner lachend über die 
Gruppe fleißiger Handwerker, die 
einige Wege auf dem Friedhof in 
Dürrenmungenau mit viel Fleiß wie-
der laufsicher gemacht haben. „Wir 
helfen zusammen“ erklärt Rudolf 

Loy, der die Crew zusammengerufen hatte und dazu noch die nötigen Ma-
schinen und Materialien. Man hätte auch von Heinzelmännern sprechen 
können, denn selbst die Kinder im Kindergarten nebenan waren erstaunt, 
wie schnell die Wege erst aufgedeckt, dann geebnet und zum Schluss 
wieder Stein an Stein zugelegt wurden. Da kann man viel von lernen ist 
unsere Devise. Und ich glaube (auch wenn wir uns die Plätze im Himmel 
nicht durch unsere Taten verdienen können): Gott hat euch von oben da-
bei zugeschaut und wird euch zumindest am Tag der Tage dafür zulächeln. 

Pfarrhaus- und Friedhofserneuerung
Wer will fleißige Handwerker sehn...
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Wer will fleißige Handwerker sehn...

Diese Quecke … 

An einem heißen Juninachmittag trafen 
sich die Konfirmanden 2025 und vier 
fleißige Gemeindeglieder mit Pfarrerin 
Töpelmann und gruben die Quecken am 
Hangbeet neben der St. Johanniskirche 
in Abenberg aus. Eine herausfordernde 
Aufgabe, der sich die Gruppe ohne Kla-
gen und Verzagen stellte. Nun hoffen 
wir, dass die Neubepflanzung der Que-
cke keinen Raum mehr gibt und die 
Beetpflege vereinfacht. 

Friederike Töpelmann

Kindergottesdienst

Jeden zweiten Samstag im Monat treffen wir uns um 10  Uhr in unserer 
St. Johanniskirche in Abenberg zum Kindergottesdienst. Hier wollen wir 
zusammen singen und spielen, beten und basteln. 

Und wir können gemeinsam Jesus kennenlernen und Geschichten 
hören, die uns davon erzählen, wie Gott die Menschen begleitet. 
Zusammen wollen wir feiern, dass Gott jedes Kind und jeden Erwachsenen 
liebt und immer bei uns ist.

Bei einem unserer letzten Treffen haben wir anhand von vie-
len verschiedenen Rätseln und Spielen etwas über die Kon-
firmation erfahren, und zu Ostern haben unsere größe-
ren KiGo-Kinder eine Rallye zur Ostergeschichte vorbereitet. 
Danach haben wir zusammen ein Osterbrot gebacken und es uns schme-
cken lassen. 

Es ist immer etwas los bei uns. Wir würden uns freuen, auch vielleicht 
dich mal bei uns im Kindergottesdienst zu sehen. Die nächsten Ter-
mine sind der 19. Oktober 2024 und der 9. November 2024, immer 
auch zu finden im Gemeindebrief oder auf Aushängen in der Stadt. 
Ab Sonntag, 24. November 2024, wollen wir uns wieder wöchentlich um 
10 Uhr zu den Krippenspielproben treffen, gerne diese Termine auch schon 
vormerken.

Kathrin Milbrandt

Friedhofserneuerung
Der zweite Teil der Überarbeitung der 
Friedhofswege wurde nun im Juni abge-
schlossen. Rudi Loy mit ein paar Mitglie-
dern der Kirchengemeinde nahmen im 
Eingangsbereich des Friedhofes in Dür-
renmungenau Verbesserungsmaßnah-
men vor. So wurden die Pflastersteine 
und der Splitt herausgenommen, mit zu-
sätzlichem Schotter aufgefüllt und wie-
der verdichtet. Danach wurde erneut 
mit Splitt aufgefüllt, abgezogen und die 
Pflastersteine wieder eingesetzt. Die 
Ränder wurden mit Erde angehäuft und 
mit Rasen besät. Nun sind alle Wege im 
Friedhof wieder gut begehbar und in ei-
nem ordentlichen Zustand. Vielen Dank 
für diese Arbeiten.

Fritz Hörauf
Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Zauberhafte Klänge in der Villa Kunterbund

Im Mai bekam der Kindergarten Villa Kunterbunt in Dürrenmungenau mu-
sikalischen Besuch von Viktor Töpelmann, einem unserer Kindergartenpa-
pas.

Er hatte einen großen, weiß glänzenden, seltsam geformten Koffer dabei! 
Wir waren alle sehr gespannt, was sich wohl darin befinden würde. In un-
serem täglichen Morgenkreis wurde das Geheimnis schließlich gelüftet ...

Ein wunderschönes CELLO kam zum Vorschein und es wurde augenblick-
lich mucksmäuschenstill im Raum!

Viktor Töpelmann erklärte uns, dass es sich bei einem CELLO um ein Streich-
instrument handelt, welches an den Wirbeln gestimmt werden kann. Da-
nach zeigte er uns, wie man mit einem, mit Rosshaar bespanntem Bogen, 
darauf spielt. Er nahm uns mit auf eine faszinierende, musikalische Reise 
bei der wir den verschiedenen Klängen des CELLOS lauschen durften.  

Anschließend durften sich die Kinder selbst am CELLO und an einem wei-
teren Instrument, der GAMBE, ausprobieren. Sie waren sehr freudig und 
stolz, als es ihnen gelang, mit dem Bogen der den Fingern verschiedene 
Töne zu erzeugen. Natürlich war auch der ein oder andere schiefe Ton 
dabei, doch Übung macht bekanntlich den Meister. Die ein oder andere 
Musikkarriere wurde möglicherweise, durch den Wunsch, nun auch so ein 
Musikinstrument spielen zu lernen, in Gang gebracht.

In jedem Fall hat es uns sehr viel Spaß bereitet, und wir möchten auf die-
sem Weg an Viktor Töpelmann nochmals unseren herzlichsten Dank sa-
gen! Wir würden uns freuen, ihn bald mal wieder im Kindergarten zu ei-
nem kleinen privaten Konzert begrüßen zu dürfen.

Doris Meyer

Kindergarten „Villa Kunterbunt“
Zauberhafte Klänge in der Villa Kunterbund
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Gemeinschaft leben

Wir haben uns sehr gefreut, genau wie im 
letzten Jahr am 2. Mai 2024, dass wir, die Mit-
glieder des AWO OV Abenberg, am Halbtags-
ausflug des  Ökumenischen Gemeindenachmit-
tagsteams der Katholischen Pfarrgemeinde 
Abenberg und der Evangelischen Pfarrge-
meinde Dürremungenau wieder teilnehmen 
durften.   

Wie im letzten Jahr war die Busfahrt vom Bus-
unternehmen Köppel wieder recht schnell 
ausgebucht. Alle freuten sich auf den Ausflug, 
vor allem darauf, sich mal wieder zu sehen, ge-
meinsam etwas zu unternehmen, ganz abgese-
hen von den vielen nette Gesprächen. Pünktlich 
um 13.00 Uhr startete der Ausflug in Richtung 
Freystadt mit geistlicher Begleitung vom ka-
tholischen Stadtpfarrer Stefan Brand. Obwohl 
für diesen Tag starker Regen mit Sturmböen 
angesagt war, blieb uns das Wetter hold. Bei 
angenehmen Temperaturen und mit Blick auf 
eine farbenprächtige Umgebung, begleitet von 
netten Gesprächen fuhr der Bus unseren ersten 
Ziel, dem Ziegenhofcafe Deß entgegen. 

Dort wurden wir von der Wirtin mit Musik und 
lustigen Liedern empfangen, gefolgt von ei-
ner Ziegenstall-und Ziegenhof-Führung. Im 
Anschluss genossen alle bei musikalischer Be-
gleitung Kaffee und Kuchen. Wer Lust hatte, 
konnte noch Ziegenkäse verkosten. Interessant 
war besonders der Hinweis, dass bei Laktose-
intoleranz die Ziegenmilch gut vertragen wird. 

Nun ging die Fahrt weiter zur Maria-Hilf-Wall-
fahrtskirche nach Freystadt, unserem eigent-
lichen Ziel. Hier hatten wir Ausflügler auch die 
Gelegenheit, im nahegelegenen schönen Klos-
tergarten zu verweilen oder die kleine Kapelle 

zu besuchen. Da es aber auf der Fahrt zur Maria-
Hilf-Wallfahrtskirche zu regnen begann, haben 
sich wohl alle entschlossen, direkt in die Wall-
fahrtskirche zu gehen und der Kirchenführung 
beizuwohnen. Dass daraufhin weiterhin alle 
gemeinsam an der von Pfarrer Stefan Brand ge-
haltenen Maiandacht teilnahmen, fand ich be-
sonders schön. Zum Schmunzeln brachte mich 
die Tatsache, dass dann danach die Sonne wie-
der schien.

Geistig gestärkt ging es dann nach Ebenried, 
wo wir noch die Möglichkeit hatten, uns mit 
einen leckeren Abendessen körperlich zu stär-
ken. Dies wurde bei guter Stimmung gerne genutzt, mit vielen interessan-
ten und schönen Gesprächen. 

Sehr beeindruckend war die Tatsache, dass es zu tröpfeln anfing, als wir 
gerade beim Einsteigen zur Heimfahrt waren und dass, als wir alle im Bus 
saßen, der für den Tag vorausgesagte starke Regen mit Sturmböen ein-
setze. Dieser war so stark, dass der Bussfahrer sogar einige Minuten war-
ten musste, bis er starten konnte.   

Dann mit jeden Kilometer näher in Richtung Abenberg beruhigte sich das 
Wetter wieder und als wir erfüllt und glücklich ankamen, hatte es wieder 
aufgehört zu regen und alle Ausflügler konnten im Trockenen wohlbehal-
ten nach Hause gelangen.   

So ging, wie letztes Jahr, wieder ein erlebnisreicher, schöner, harmoni-
scher Tag in gelebter Gemeinschaft zu Ende, an dem man gegenseitig auf 
sich acht gab und sich bei Bedarf unterstützte.   

Herzliches „Vergelt’s Gott“ bei allen Initiatoren für die Organisation und 
dass ich diese Reise wieder unseren AWO-Mitgliedern mit anbieten durfte.   

Alle, die aus gesundheitlichen Gründen nicht mitfahren konnten, sowie all 
unseren kranken AWO-Mitgliedern wünschen wir alles Gute und baldige 
Genesung.

Doris Gabeli-Ott,  
1. Vorsitzende AWO-OV Abenberg

Ökumenischer Gemeindeausflug
Gemeinschaft leben
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Am Freitag, den 17. Mai, lud die evangelische Kirchengemeinde Dürren-
mungenau-Abenberg alle fleißigen Menschen zum Mitarbeiterdank auf die 
Pfarrhauswiese nach Dürrenmungenau ein, um mit einem Essen und ge-
meinsamen Abend für Ihre Mitarbeit in der Kirchengemeinde zu danken. 
Aufgrund der Wetterlage fand die Feier dann doch im Gemeindezentrum 
Abenberg statt. Hier war es trocken und warm. Nach dem Sektempfang, 
den der Kirchenvorstand ausrichtete, begrüßte Pfarrerin Töpelmann die 
Anwesenden, bedankte sich bei ihnen für alle die sichtbaren und oft auch 
unsichtbaren guten Dienste und stellte die Gruppen spielerisch vor. Nach-
dem die vierjährige Laura für alle ein Tischgebet gesprochen hatte, konnte 
das Buffet eröffnet werden. Bei Schnitzel mit Kartoffelsalat, Schweinebra-
ten mit Kloß oder Käsespätzle waren alle zufrieden. Bevor die köstlichen 
Nachspeisen, die unterschiedliche Hände 
gezaubert hatten, genossen wurden, konn-
ten die Anwesenden noch Einiges über 
unsere neue Pfarrerin erfahren. Vertrau-
ensmann Thomas Käßer hatte Fragen an 
sie vorbereitet, und auch spontan konnten 
noch Fragen aus der Festversammlung ge-
äußert werden. 

Es war spürbar und hörbar: viele gute Be-
gegnungen, Gespräche, leckeres Essen und 
auch das ein oder andere Lustige ließen den 
Abend gesegnet sein.

Pfarrerin Friederike Töpelmann

Konfirmation 2024
Ein großer Tag für die Konfirmanden

Am Sonntag, den 21.04.2024 wurden die 12 Konfirmanden in der festlich 
geschmückten St. Jakobuskirche in Dürrenmungenau empfangen. Es 
spielte und begleitete diesen Gottesdienst musikalisch der Posaunenchor 
Dürrenmungenau.

Mit Frau Pfarrerin Friederike Töpelmann, die den Kindern ihren Segen und 
das Abendmahl gab, durften wir einen sehr herzlichen und lebensnahen 
Gottesdienst feiern.

Eine Rose als Patendank führte zu mancher Träne. Ein besonderer Dank 
gilt Frau Pfarrerin Töpelmann, dem Posaunenchor sowie vielen helfenden 
Händen, die mit ihrer Mühe und Zeit diesen großen Tag der Konfirmanden 
zu einem wunderschönen Fest gemacht haben.

Ines Friedrich

Bild: Fotostudio Lichtblick
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Dank für Kerzentreppe

Dank 
für Kerzentreppe
Vielleicht haben Sie sie schon 
entdeckt: die wunderbare Ker-
zentreppe in St. Johannis für 
unsere Konfirmandenkerzen. 
Ganz herzlichen Dank an Désiré 
Nißlein-Philipp aus Kleinaben-
berg, die sie so schön gestaltet 
hat! 

Der Konfirmandenjahrgang 2026 trifft sich zum ersten Mal nach den 
großen Ferien. Falls Du dabei sein möchtest und keine Einladung von 
uns bekommen hast, melde dich noch im Pfarramt. 

Einladung zum neuen Jahrgang

Jubelkonfirmation 2024

Silberne Jubilare

Goldene Jubilare Goldene JubilareGoldene Jubilare

Eiserne Jubilare
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Ökumenischer Gemeindenachmittag

Nächste Termine Frauentreff

4. September (ausnahmsweise Mittwoch!)	  
Kegeln,  Treffpunkt DJK Halle Abenberg
1. Oktober
 Spieleabend

5. November
Weihnachtsdeko - selbstgemacht (unter Vorbehalt)

Alle Termine unter Vorbehalt, Änderungen werden über die WhatsApp‑Gruppe oder 
den Schaukasten bekannt gegeben.

Nächste Termine  
ökumenischer Gemeindenachmittag

jeweils am 2. Donnerstag im Monat um 14.00 Uhr

am  12. September  
im röm.-kath. Jugendheim:  

„Auge sei wachsam.“ ;) 
„Die kleine Augenschule“  

von Karin Böhm

am  10. Oktober 2024  
im evang. Gemeindesaal:  

„Auf geht's zur Kerwa mit Musik“

am  14. November 2024  
im röm.-kath. Jugendheim:  

Franz Kornbacher erzählt von 
„Kroamerslodn anno dazumal in 

Abenberg“

am  12. Dezember 2024  
im evang. Gemeindesaal:  

„O du fröhliche“ 
Besinnliche Weihnachtslieder

im August 
– Pause – 

Jubelkonfirmation 2024

Gnaden- und Kronjuwelen-Jubilare

Alle Bilder: Ilona Oppel
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Christi Himmelfahrt auf der Pfarrhauswiese Mitarbeiterdank

MitarbeiterdankMitarbeiterdank

Ausflug Glockenstifterverein Konfirmandenklettern in der Straßmühle

Osterfrühstück

Rückblick in Bildern

Rückblick 
	 in Bildern
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Pfarrer Thomas Lorenz
Evang.‑Luth. Pfarramt Wassermungenau
Tel.  09873  1285
Hauptstraße 27
91183 Wassermungenau
Fax  09873  1282
Pfr.Lorenz@evang-kirche-wassermungenau.de
www.wassermungenau-evangelisch.de

Wir sind für Sie da!
Adressen und Ansprechpartner

Gemeindekonto 
Kirchengemeinde Wassermungenau 
VR Bank im südlichen Franken eG  
IBAN: DE88 7659 1000 0009 6795 70

Pfarrerin Friederike Töpelmann
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Dürrenmungenau-Abenberg
Pfarrhaus Dürrenmungenau
Tel. 09873 976405
Schloßallee 2
91183 Abenberg-Dürrenmungenau
friederike.toepelmann@elkb.de
www.kirchengemeinde-duerrenmungenau.de

Gemeindekonto 
Kirchengemeinde Dürrenmungenau  
VR Bank Mittelfranken Mitte eG  
IBAN: DE86 7656 0060 0003 8021 32

Evang. Kindertagesstätte Wassermungenau „KiTa Schatzkiste“
Am Anger 11 | 91183 Wassermungenau
Tel. 09873  757 | Fax 09873  976545  (Kinderkrippe Tel. 09873  976766)
kita.wassermungenau@elkb.de

Evang. Kindergarten Dürrenmungenau „Villa Kunterbunt“
Schulweg 5 | 91183 Dürrenmungenau
Tel. 09873  212 | Fax 09873  9769799
kiga.duerrenmungenau@elkb.de

Diakoniestation
Büro im Gemeindeheim | Ansbacher Straße 2 | 91183 Wassermungenau
Tel. 09122 98414640

Pfarramtsbüro Wassermungenau | Tel. 09873 255
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag, jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr
Fax 09873 1282 | pfarramt.wassermungenau@elkb.de
Hauptstraße 27 | 91183 Wassermungenau
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